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Zitat

Nicht_wissen_macht_auch_nic schrieb am 24.02.2007 11:22:

1) Wiki mutiert unter anderem zu einem Fachlexikon. Recherchieren Sie einmal
technische Begriffe. Sie werden feststellen, dass Sie ohne entsprechende Vorbildung
mit vielen Artikeln wenig bis gar nichts anfangen können. In normalen Enzyklopädien
wird redaktionell sicher gestellt, dass der durchschnittliche vorgebildete Leser die
Artikel verstehen kann.

2) Artikel, die wenig Interesse wecken, werden von wenigen Usern oder gar
Interessengruppen verfasst. Damit tendiert die Verlässlichkeit gegen Null.

Deine Bedenken teile ich auch. Besondere Bauchschmerzen bereitet es mir, wenn meine
Schüler sich für eine Referatsvorbereitung ausschließlich auf wiki verlassen und Texte an- bzw.
abgeben, die fast nur aus eben diesen Texten bestehen.
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